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GEMEINDE NORDHEIM Az.: 757.35; 758.35 
  
Sitzung des Technischen Ausschusses am 19.09.2018 
Sitzung des Gemeinderates am 28.09.2018 öffentlich 
 
Sitzungsvorlage 105/2018 
Anlegung neuer Grabformen auf den Friedhöfen Nordheim und Nordhausen;  
Vergabe von Lieferungen und Leistungen 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Garten- und Landschaftsbauarbeiten zur Anlegung neuer Grabformen (Rasen-
gräber, Urnenerdgräber, Schmetterlingsgräber und Gemeinschaftsgrab auf dem 
Friedhof Nordheim, Rasengräber auf dem Friedhof Nordhausen) waren öffentlich 
ausgeschrieben. 
 
Zum Submissionstermin lagen Angebote nachstehender Firmen vor: 
 

Firma Angebotspreis 
  
  
  
  
  
 
Die dem Gemeinderat zuletzt vorgestellte Kostenberechnung für die Maßnahmen im 
Friedhof Nordheim lag bei rund 341.000 EUR, für den Friedhof in Nordhausen bei 
37.900 EUR. Die reinen Baukosten waren somit mit insgesamt 378.500 EUR be-
rechnet. Aufgrund des kurz vor Ausschreibung bepreisten Leistungsverzeichnisses 
(topaktuelle Preise, genaue Massen) haben sich die Kosten für den Friedhof Nord-
heim auf 410.968 EUR erhöht. 
 
Diese teilen sich wie folgt auf: 
 
Rasengrabfeld:        90.471,83 EUR 
Urnengräber:   70.610,01 EUR 
Wegebau Urnengrabfeld 109.740,79 EUR 
Schmetterlingsgrabfeld   47.750,98 EUR 
Gemeinschaftsgrab   80.413,81 EUR 
Sitzplatz am Baumhain   11.980,43 EUR 
 
Die Kosten für das Rasengrabfeld in Nordhausen wurden mit 50.608,50 EUR ermit-
telt.  
Insgesamt rechnet die Planerin nunmehr mit Baukosten von rund 461.600 EUR. 
 
 
 
 
Da die Submission erst am 11.09.2018 stattfindet, kann ein Vergabevorschlag erst in 
der Sitzung gemacht werden. 
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Zur Frage der künstlerischen Ausgestaltung von Gemeinschaftsgrab und Schmetter-
lingsgräbern wurden mehrere Steinmetzbetriebe angefragt, ob sie bereit sind, sich 
einem Wettbewerb unter 4 Betrieben zu stellen und hierfür eine Planung abzuliefern 
und Kosten zu nennen. 
 
4 Betrieben wurde im Rahmen einer Ortsbegehung die Aufgabe näher erläutert. Er-
gebnisse werden in der Oktobersitzung von der Planerin vorgestellt. Über eine Be-
auftragung eines Steinmetzbetriebes mit der Herstellung des Gemeinschaftsgrabes 
und / oder des Schmetterlingsgrabes wäre dann im Oktober zu entscheiden. 
 
Weiter ist noch über die Beschaffenheit der Grabplatten für die Rasengräber zu ent-
scheiden. In der Sitzung werden Muster der Grabplatten in gesägt/poliert und ge-
flammt vorgestellt.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Wird in der Sitzung formuliert. 
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